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Im Herbst, da ist was los. Da wird es draußen nicht 
nur bunt, sondern auch abenteuerlich! Drachen steigen 
lassen, Zugvögel schauen, zur Leckerschmecker-Tour am 
Erntedankfest sausen oder einfach durch den Blätterwald 
rascheln.

Du weißt schon alles über den Herbst? Henne Kicki 
Helene hat dir diesmal ein paar ganz besondere Fragen 
zusammengestellt. Bereit? Dann schnell zur Pfiffikus-Seite!

Wo findet man Schätze, wo vorher gar keine waren? 
Richtig! Beim Wandern. Gerade im Herbst gibt es vieles zu 
entdecken. Und der Herbst ist ja eine wahre Schatzkiste 
voller Naturwunder. Ach ja, wandern! Zu welchem Abenteuer 
ich mit meinen Freunden gewandert bin, erfahrt ihr gleich 
auf der nächsten Seite. Aber Vorsicht, es kann ein bisschen 
unheimlich werden. Immerhin haben wir fast vergessen, dass 
die Tage kürzer werden und es schneller dunkel wird.

Wird es draußen kälter, machen Basteln und Kochen 
drinnen noch mehr Spaß. Dafür hat meine Freundin Regine 
ihren schlauen Kopf geschüttelt – und schwupps, schon 
sind gut gelaunte Ideen zum Werkeln herausgekommen. 
Was natürlich nicht fehlen darf, ist ein schmeckerlicher 
Geheimtipp, der das Bäuchlein glücklich macht. 

Also, hier habt ihr ja einiges zu tun. Na dann, auf zur 
Entdeckungsreise zu den Schätzen des Herbstes!

Hallo Freunde!
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In Tirolis Obstgarten herrscht 
Hochbetrieb. »Hipp, hipp, hurra! Die 
Apfelernte ist da!«, Hansi Hoppel Hase, 
Siggi Pieksi Igel, Henne Kicki Helene und 
Lotta Flinki Eichhörnchen freuen sich wie 
jedes Jahr auf diesen Tag. 

»Ich mag am liebsten den Boskop, weil 
damit der Apfelstrudel am besten wird!«, 
schwärmt Hansi Hoppel Hase.
»Der Delicious ist einfach sooo süüüüß, 
der heißt ja nicht umsonst so: 
deliziöööööös«, freut sich Siggi Pieksi 
Igel. 

»Sag mal, Helene, was summst du denn 
da vor dich hin? Ein Apfel-schmeckt-mir-
gut-Lied?«, will Lotta wissen.
»Ach so? Äh, nein, das ist kein Apfel-Lied. 
Das ist… ach, egal«, murmelt Helene.
Diese Geheimniskrämerei macht die 
Freunde neugierig. 
»Also gut. Es ist ein Liebeslied«, plappert 
Helene.
 
»Helene ist verliebt, Helene ist verliebt!«, 
macht sich die Erntetruppe lustig.
»Aber nein, das ist doch ein Lied über ein 
Ritterfräulein und einen armen Jäger. Die 
waren so verliebt, dass sie unsterblich 
wurden. Man sagt, dass man sie heute 
noch flüstern hören kann. Bei den 
sogenannten Dings äääh Flüsterfelsen 
oder so. Immer dann, wenn Tag und 
Nacht gleich lang sind, so wie heute …« 

»Heute? Wunderbar! Das klingt nach 
Abenteuer!«, hüpft Hansi vor Freude. 

»Leider weiß ich den genauen Text nicht 
mehr. Aber ich habe noch eine alte 
Kassette zu Hause. Da könnte man das 
Lied noch anhören«, erklärt Helene.
»Kassette? Was ist das denn schon 
wieder? Also ihr und eure komischen 
Geschichten, da esse ich lieber einen 
süßen Apfel«, meckert Siggi. 
 
»Ich habe noch einen Kassettenrekorder, 
da könnten wir es abspielen!«, Tiroli ist 
der Retter in der Not. 

»Kroketten-Akkorde?«, fragt Siggi nach.
»R-e-k-o-r-d-e-r! Ach, egal.«
Tiroli holt ein seltsames Kästchen hervor, 
steckt die Kassette in das Gerät und 
drückt einen Knopf. 

»Komisch. Gehört das so? Das klingt ja 
unheimlich: Wuawummm Hüaaawaeou 
Seewoummelmm Steinquaooeuimmm 
Stauooooodnnn.« 

So ein Pech, die alte Kassette eiert. Man 
versteht fast nichts.
»Schnell! Helene, Lotta! Schreibt mit, 
bevor das Band noch ganz den Geist 
aufgibt. Habt ihr alles?«, Tiroli wird leicht 
nervös. 

Tiroli und das Geisterdorf
… oder Helene und ihr Lieblingslied vom Flüsterfelsen

»Ja, also ich habe aufgeschrieben: 
Wuawummm Hüaaawaeou Seewoum-
melmm Steinquaooeuimmm 
Stauooooodnnn«, berichtet Lotta. 

Henne Helene kann sich mit Hilfe der 
komischen Laute langsam wieder erinnern: 
»Drei Hügel! Laubwald! Dann links und 
dreimal um die Stauden zu einem See – 
Zwitscherkleiner See oder so.« 

Für richtige Abenteurer genügen diese 
Angaben. Also, auf zu den Flüsterfelsen.
Die Freunde sind gut gerüstet. Eine 
springfidele Wanderhose, abenteuersichere 
Wanderschuhe, extra-superfeine-gegen-
Nässe-Kälte-und-alles-was-es-gibt-
Wanderjacke und für den kleinen Hunger 
– jede Menge Äpfel. 

»Also, Lotta, lies nochmals vor!«, Tiroli 
konzentriert sich wie ein Pfadfinder.
»Wuawummm Hüaaawaeou 
Seewoummelmm…« 

»Nein, nicht das. Das von Helene!«
»Drei Hügel…«
»Ja, das ist genau da drüben. Vorwärts! 
Marsch!«, Tiroli kann es kaum erwarten.
Helene liest weiter vor: »Laubwald! Dann 
links und dreimal…«
»Da muss es sein!«, ist Tiroli überzeugt.
»Nein, das sind doch nur zwei Hügel und 
ein Fichtenwald. Aber da drüben, da sind die 
Stauden!«, erklärt Lotta. 

»Lotta, kannst du mal hoch in die Bäume 
klettern, da muss doch ein See zu sehen 
sein«, Henne Helene hat eine Spitzenidee.
 
»Nein, da ist kein See. Aber ich glaube, ich 
sehe die richtigen Stauden! Aber die sind 
nur auf einem Hügel?!«, berichtet Lotta. 

»Freunde, ich will ja nichts sagen, aber 
es wird langsam dunkel. Ich meine, es ist 
Herbst und sooo lange scheint die Sonne ja 
nicht mehr«, zittert Hansi Hase. 



»Stauden hin, Hügel her: Das kann nicht mehr 
weit sein«, ist Tiroli überzeugt.
»Am besten wir fragen in dem Dorf da 
drüben nach! Da sind ein paar wunderschöne 
Bauernhöfe, mit Sägewerk und eine 
Schmiede!«, Hansi Hase ist erleichtert. 

»Gute Idee, nicht dass es noch ganz finster 
wird und wir das Flüstern am Flüsterfelsen 
versäumen«, wirft Siggi in die Runde.
Die Freunde gehen von Haus zu Haus, klopfen 
an jede Tür. Doch niemand öffnet.
»Die schlafen wohl schon alle. Kein Wunder, ist 
ja schon fast dunkel.«
 
»Freunde, kommt euch das nicht komisch 
vor? Hier brennt in keinem Haus Licht. Hier ist 
kein Mensch zu sehen. Nichts und niemand 
scheint hier unterwegs zu sein. Kein Geräusch. 
Kein Vogelgezwitscher. Nur dieser unheimliche 
Wind und das Knarren der Bäume. Hier ist 
wohl hoffentlich nichts Wildes passiert?«, 
Hansi Hase wirkt verdattert.
»Das muss ein verlassenes, vergessenes Dorf 
sein. Oder noch schlimmer – ein Geisterdorf!« 
Die Abenteurer schlottern auf Zehenspitzen 
den Weg entlang, als sie plötzlich ein 
eigenartiges Flüstern vernehmen. 

»Das klingt aber ganz und gar nicht nach 
verliebt. Vor allem wird es immer lauter und 
kommt immer näher!«, zittern die Freunde.
Da hilft nur noch die Flucht nach vorne! Hinein 
in den nächsten Heustadl. Die Freunde halten 
den Atem an.
»Wir schließen dann bald!«, ertönt eine 
Stimme. 

»Schließen? Was denn?«
»Ja, das Höfemuseum.« 

Die verdatterten Freunde kommen aus dem 
Heuhaufen raus und sehen Max und Alois 
vom Höfemuseum vor ihnen stehen.
»Sind wir hier nicht beim Zwitscherkleiner See 
und den Flüsterfelsen?«, wollen die Freude 
wissen. 

»Achso, ihr meint wohl die beiden Inseln im 
Berglsteiner See, die man das versteinerte 
Liebespaar nennt. Das wäre die andere 
Richtung«, weiß Max. 

»Nein, sowas!«, lachen die Freunde.
Tja, mit solchen Anweisungen wie 
Wuawummm Hüaaawaeou Seewoummelmm 
kann man nicht ans Ziel kommen. Als kleine 
Entschädigung führt Max sie noch durch das 
wunderbare Höfemuseum und im Gasthaus 
gibt es einen frichen Apfelstrudel. »Wieder 
was gelernt!«, lachen die Freunde und 
machen sich auf zum nächsten Abenteuer.
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Boskop: Tiroler Apfel-Klassiker, ursprünglich 
aus den Niederlanden, wächst gerne 
im Inntal und Tiroler Unterland, ideal für 
Strudel und Kompott, etwas säuerlich.  

Delicious: Gemeint ist damit der „Golden 
Delicious“. Süß, saftig und knackig – ist am 
liebsten im Oberinntal rund um Haiming 
daheim, ideal als Snack oder im Obstsalat. 

Wenn Tag und Nacht gleich lang sind: 
Passiert zweimal im Jahr – im Frühling und 
Herbst, dann ist es 12 Stunden hell und  
12 Stunden dunkel. 

Kassette: Lange Zeit vor den Handys 
gab es eine Art Plastikbox mit einem 
sogenannten Tonband. Darauf hat 
man Stimmen, Töne oder Musik 
"aufgenommen". Zum Aufnehmen 
und Abspielen braucht man ein 
spezielles Gerät, den sogenannten 
Kassettenrekorder. 

Eiert: So nennt man es, wenn etwas nicht 
ganz rund läuft. In unserem Fall klingt die 
Kassette wie das Schnarchen eines Bären 
im Winterschlaf.

Höfemuseum: So nennt man 
umgangssprachlich das Museum Tiroler 
Bauernhöfe – es ist Tirols größtes 
Freilichtmuseum in Kramsach, mit 
14 historischen Bauernhöfen und 23 
Nebengebäuden aus Nord-, Ost- und 
Südtirol. Und heuer feiert das Museum 
seinen 50. Geburtstag. Also, nichts wie 
hin! 

Berglsteiner See: Hier spielt die 
eigentliche Geschichte von Henne Kicki 
Helene. Mitten in diesem See liegen 
zwei Inseln mit der Bezeichnung „Das 
versteinerte Liebespaar“. Sie sind ein 
Symbol für die ewige Verbundenheit. 
Zu finden zwischen Kramsach und 
Breitenbach. Mehr zu dieser Sage gibt es 
auf www.sagen.at.

Schlaumaxbox:

Welche Apfelsorten kommen in der  Geschichte vor?
a) Staudenapfel
b) Boskop & Delicious
c) Wanderapfel

Beantworte die Frage und gib den Lösungs-buchstaben wie gewohnt auf Tirolis Website www.tiroli.at/gewinnspiele ein und schon nimmst du an der Verlosung teil. Unter allen richtigen Einsendungen wird 5 x 1 Flüsterfelsen-Entdeckerpaket  verlost.

Einsendeschluss: 15. Oktober 2025Die Teilnahmebedingungen für dasGewinnspiel findest du unterwww.tiroli.at/teilnahmebedingungen

Gewinnspiel : )

SCAN MICH : )

TIROLIS GESCHICHTE 

ZUM NACHHÖREN
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1. Lege die tiefgekühlten Laugenbrezen 
auf ein mit Backpapier belegtes Back-
blech und lasse sie für 10 Minuten  
antauen.

2. Schneide in der Zwischenzeit den 
Kochschinken würfelig und die Früh-
lingszwiebeln in feine Ringe.

3. Schlage die Eier in eine Schüssel und 
rühre die Crème fraîche, den Kochschin-
ken, die Frühlingszwiebeln und den 
geriebenen Käse unter.

4. Würze die Mischung mit Salz und 
Pfeffer.

5. Heize den Backofen auf 200°C 
Ober-/Unterhitze vor.

6. Verteile die Füllung mit einem Löffel 
in die Lücken der Brezen.

7. Backe die Brezen für ca. 20 Minuten 
goldgelb.

Mmmh… und schon sind deine  
pikanten Flammkuchen-Brezen fertig.
Da diese warm und kalt schmecken, 
können sie auch am nächsten Tag 
noch gegessen und als Jause mit in 
den Kindergarten/die Schule  
genommen werden.

So wird’s gemacht:

Für vegetarische Flammkuchen-Brezen 

lässt du den Schinken einfach weg. 

Stattdessen kannst du Paprikawürfel,  

getrocknete Tomaten oder Mais in die 

Füllung mischen.

Tipps zum Rezept:

 

Für 6 Stück brauchst du:

▶  6 Laugenbrezen  
    (zum Aufbacken)

▶  200 g Crème fraîche

▶  150 g geriebener Käse  

    (Gouda, Emmentaler oder einen würzigen  

    Bergkäse)

▶  100 g Kochschinken  

    (oder Speck, wenn du es deftiger magst)

▶  2 Frühlingszwiebeln

▶  2 Eier

▶  Salz und Pfeffer

Lotta Flinki Eichhörnchen hat es eilig. Immerhin will sie Siggi Pieksi 

Igel besuchen und ist spät dran. Doch auf dem Weg dorthin findet 

sie immer wieder essbare Sachen aus dem Wald. Kannst du Lotta den 

Weg zeigen?

Wege-Wirrwarr
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Tirolis Herbsträtsel

Emil Klugi Eule ist ja ganz verliebt in Worte. Doch 

diesmal sind ihm ein paar Buchstaben dazwischen  

gekommen. Findest du die acht Wörter in diesem  

Buchstabensalat?

Wort-Suche

9  Schlau mit Tiroli

Flammkuchen-Brezen  
sind überbackene Laugenbrezen mit einer saftigen  

Füllung aus Schinken und Käse, die du ganz einfach selbst  

machen kannst. Ob als Jause, als Fingerfood für deine  

nächste Party oder für ein schnelles Abendessen  

– die Laugenbrezen schmecken der ganzen Familie.

Tirolis Flammkuchen-Brezen

Fotos: Regine Allgäuer



Tirolis Herbsträtsel

Wetterfrosch Fips hat’s ja gesagt: Ein Föhnsturm kommt! Jetzt ist alles 

durcheinander – da hilft nur noch von vorne zählen. Bist du eine  

richtige Rechen-Rakete? Dann leg los!

Föhnsturm-Durcheinander

Kathi Samtpfötchen liebt ihre farblustigen Pfützenspringer! Aber, hoppla – 

da fehlt doch einer! Hier bist du als Gummistiefel-Detektiv gefragt.

Gummilatschen ahoi!

1.	 Schneide dir deine „Leinwand“ aus Buchfolie zurecht. 

 
2.	 Lege Holzstäbchen zu einem Bilderrahmen zusammen  

und fixiere sie, wenn nötig, mit etwas Bastelkleber auf  

der Buchfolie. Tipp: Alternativ kann der Rahmen auch  

aus Tonpapier oder Karton gestaltet werden. 

3.	 Jetzt kannst du deine gesammelten Naturmaterialien  

vorsichtig in den Rahmen kleben.

So geht’s:

Ruckzuck ist deine niedliche 

Herbstdekoration fertig!

Für dein  

Mini-Kunstwerk  

brauchst du:
 Blätter, Blumen, Beeren, kleine Zweige

 breite Holzstäbchen

 Buchfolie selbstklebend

 evtl. Bastelkleber

Tirolis Basteltipp für den Herbst Nummer 1:

10  Rätseln mit Tiroli 11  Basteln mit Tiroli

Mach den Herbst kunterbunt und farbenfroh!

Ausmalbild – auf ins Farbenabenteuer

Foto: Regine Allgäuer
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1.  Was fällt im Herbst von den Bäumen?

Papierflieger

Blätter

Mützen

A

W

O

2. Welches Fest wird im Herbst gefeiert?

Juppiduuu-Fest

Mistgabel-Fest

Erntedankfest

K

L

A

3. Was versteht man unter Almabtrieb?

Kühe, Schafe und Co. kommen von  
der Alm zurück

Ein Fest auf der Alm

Erntedankfest

N

M

Z

4. Welches Obst passt zum Herbst?

Kokosnuss

Apfel

Mango

S

D

X

5. Was kann man aus Kastanien basteln?

Vogelnest

Tierfiguren

Trompete

Ö

E

W

6. Was versteht man unter Weinlese?

Ein trauriges Buch 

Die Ernte der Trauben

Ein Kochrezept

Ü

R

Q

7.  Was sind Zugvögel?

Menschen, die viel Zug fahren

Vögel, die in den Süden fliegen,  
zum Überwintern

Eine Sportart

H

W

G

8. Welche Schuhe sollte man  
      im Herbst anziehen?

 Flipflops

Feste, rutschfeste Schuhe

Schischuhe

N

E

L

9. Womit wirst du im Dunkeln besser gesehen?

Leuchtende Idee 

Reflektoren und Reflektor-Weste

Gute Laune

D

T

X

10. Die Tage im Herbst werden …

süßer

kürzer

sonniger

U

T

B

11. Was sollte man im Herbst auf dem 
       Kopf tragen?

Stapel Bücher

Mütze

Zauberhut

T

E

J

Lösungswort:

1   2    3   4    5   6    7   8    9  10  11  12

12. Was hilft gegen Verkühlung?

Früchtetee

Eiswürfel

Sackhüpfen

R

D

X

Wissensquiz Herbst
Rätselfragen: 

Mach mit und gewinne mit etwas Glück eines von fünf  

Bastelschachtel-Malsets!
Beantworte meine zwölf kniffligen Herbstfragen richtig und 

finde die richtigen Buchstaben für das Lösungswort.  

Das kannst du wie immer auf unserer Website unter  

www.tiroli.at/gewinnspiele eingeben und schon nimmst du 

an der Verlosung teil.
Einsendeschluss ist der 15. Oktober 2025.

Tirolis herbstliches

Wissens- und Sicherheitsquiz
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 verzweigte Äste

 Gartenschere

evtl. Bürste und  

    Schleifpapier

 Acrylfarben

 Pinsel

 schwarzer Acrylmalstift  

     oder wasserfester Stift

 Naturbast

 Schere

 Garn

 Kleber

Fotos: Regine Allgäuer

1.	 Schneide die Verzweigungen der Äste mithilfe eines Erwachsenen und einer Gartenschere 

so zurecht, dass diese wie Beine und Körper aussehen. 
 

2.	 Bürste evtl. Sand und lose Rinde mit einer harten Bürste von den Ästen ab. Benutze 

Schleifpapier und schmirgle die Oberfläche leicht an, damit die Farbe anschließend  

besser haftet. 
 

3.	 Bemale deine Waldgeister nach Lust und Laune mit Acrylfarben und lass sie gut trocknen. 
 

4.	 Zeichne mit einem schwarzen Stift Gesichter auf. 
 

5.	 Wickle den Naturbast mehrmals (ca. 6- bis 7-mal) um deine Handfläche und verknote das 

Büschel mit einem Faden in der Mitte. Schneide nun die Schlaufen auf beiden Seiten auf. 

Jetzt kannst du das aufgeschnittene Bündel als Haare aufkleben.

So wird’s gemacht:

14  Basteln mit Tiroli

Wo finden furchtlose Abenteurer, Entdeckerinnen, Forscher und Spuren- 
sucherinnen die besten Ideen? Richtig: auf einem herbstlichen Spaziergang 
im Wald.  
Der Herbst ist ja eine wahre Schatzkiste an Naturwundern. Denn nur hier fin-
det man die fabelhaftesten Materialien für sagenhafte Bastelkunstwerke.  
 
Kein Wunder, das auch Tiroli soooo gerne im Wald unterwegs ist. Nicht nur auf 
der Suche nach neuen Abenteuern, sondern auch auf der Suche nach großen 
und kleinen Schätzen. Und diesmal hat dir Tiroli etwas ganz Besonderes mit-
gebracht. Nämlich Waaaaaldgeister! Aber keine Sorge, nur als Basteltipp :-) 
Also, los gehts!

Tirolis Basteltipp für den Herbst Nummer 2:

Für die niedlichen  

Waldgeister brauchst du: Nutze am besten Naturmaterialien, die  

bereits am Boden liegen. So schützt du  

die Umwelt und zeigst den Waldgeistern, 

dass du ihre Heimat respektierst.

Tirolis Naturschutztipp: 

Tirolis Herbsträtsel

Wenn Kathi Samtpfötchen an  

den Herbst denkt, fallen ihr  

diese Wörter ein.  
Kannst du erraten,  
was sie meint?

Kreuzworträstel

Apfel
Kastanien
Zug
Kürbis
Birnen
Tee
Herbst
Kuschel

saft

baum vögel

suppe
kompott

decke

sturm

tasse

Siggi Pieksi Igel ist bekannt für seine  

Ordnungsliebe.
Wenn du ihm hilfst, geht es noch schneller.  

Welche Wörter gehören zusammen?

Na, hier fehlt doch noch was?

15  Rätseln mit Tiroli

Fotos: Regine Allgäuer



Ganz nahe bei den Blaulicht-Helden 

Wann? 13. September 2025, 10 bis 16 Uhr 

Wo? Landes-Feuerwehrschule Tirol, Telfs
 
Erlebe hautnah, wie die Feuerwehr mit 

dem Hubschrauber einen Waldbrand be-

kämpft, lass dich vom Einsatzkommando 

Cobra begeistern, staune, was die Spür-

hunde vom Zoll alles können und wie 

Bundesheer und Rotes Kreuz ihre Aufgaben 

meistern. Und das Beste: Tiroli ist mit dabei!

Oberländer Sicherheitstag

16  Tirolis Events

Überraschungs-Flaschenpost-Paket

Unter den zahlreichen Einsendungen hat 

Tiroli folgende Glückspilze gezogen:

 Ellie

 Joseph 

 Mathea 

 Miriam

 Raphael 

Gewinner  
Tiroli Clubmagazin 02

Tirols größtes Freilichtmuseum feiert  

seinen traditionellen Kirchtag! 

Wann? 28. September 2025, ab 9:30 Uhr

Wo? Museum Tiroler Bauernhöfe, Kramsach 
 
Kiachl, Krapfen, Prügeltorte ... 

Schützen, Musikkapellen, Gesangs- 

vereine ... Hufschmied, Korbflechter,  

Fassbinder... und noch vieles mehr!

Kirchtag im Museum Tiroler Bauernhöfe

Nicht verpassen!

Ganz in deiner Nähe: 

Telfs – 22. November 2025  

um 15 Uhr im Rathaussaal Telfs 

Innsbruck – 23. November 2025  

um 15 Uhr im Congress Innsbruck

Schwaz – 9. Jänner 2026 

16 Uhr im Stadtsaal Schwaz SZentrum 

Dein Tiroli Clubvorteil: 15 % Ermäßigung

Tarzan – das Musical

Rätsellösungen
Seite 9, Seite 10 und Seite15

SCAN MICH : )

Tirolis 
Herbst Events
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K  A  R  T  O  F  F  E  L  N
K  A  S  T  A  N  I  E  N

L  A  T  E  R  N  E
R A  C  H  E  N

Apfelsaft
Kastanienbaum
Zugvögel
Kürbissuppe
Birnenkompott
Teetasse
Herbststurm
Kuscheldecke

17  Rätsellösungen

Lösungswort:
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Seite 12 und Seite 13



Leander :)

Elina :)

Ferdinand :)

Ella :)

Jakob :)

Jan Luca :)

Maya :)
Illia :)

Sophia :)

Pauline :)
Balthasar :)

Julian :)

18  Fanpost 19

Post 
an Tiroli

Sophia Luisa :)

Toni :)

Du hast eine tolle Zeichnung, die du deinem  
Freund Tiroli zeigen willst? Dann schick sie an  
tiroli@tiroler.at
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